
   

 

 

 

 

 

 

 

Presseinformation 

Aral und Siemens machen Tankstellen fit für 
Mobilität der Zukunft 

 

Aufbau von über 100 Ultraschnellladepunkten an 30 deutschen Aral 

Tankstellen bis Ende des 1. Quartals 2021 abgeschlossen – Weiterer Ausbau 

geplant – Siemens liefert intelligenten Netzanschluss für steigenden 

Strombedarf – Cloud-Anbindung ermöglicht Transparenz über alle 

Standorte und erhöht Effizienz sowie Ausfallsicherheit 
 

Bochum/Erlangen, 27. Januar 2021 – Die Aral AG, ein Unternehmen der bp Gruppe in 

Deutschland, hat Siemens Smart Infrastructure mit dem Ausbau des Netzanschlusses an 

dreißig ausgewählten Tankstellen beauftragt. Die Installation von intelligenten Ortsnetz-

stationen ermöglichen es Aral, ihre Tankstellen mit Ultraschnellladetechnologie für 

Elektrofahrzeuge aufzurüsten. Die Installation soll bis Ende Februar abgeschlossen sein. 

  

Der Ausbau von öffentlicher Ladeinfrastruktur ist eine wichtige Voraussetzung für den 

Hochlauf der Elektromobilität. Durch das gemeinsame Projekt leisten Aral und Siemens 

zusammen einen wichtigen Beitrag zum Aufbau von öffentlichen Schnelllademöglich-

keiten. 

 

„Die Ausstattung unserer Stationen mit Ultraschnellladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge 

ist ein Baustein für die Gestaltung der Aral Tankstelle der Zukunft“, sagt Patrick 

Wendeler, Vorstand der Aral AG. „Um das Laden vergleichbar schnell wie das Auf-

tanken von Fahrzeugen mit konventionellen Kraftstoffen zu machen, investieren wir in 

ultraschnelle Ladesäulen mit einer Leistung von bis zu 350 kW. Doch mit den Ladesäulen 

allein ist es hier nicht getan: Erst durch einen leistungsfähigen und zuverlässigen 

Netzanschluss wird die Umrüstung möglich. Daher freuen wir uns, Siemens als Experten 

für elektrische Infrastrukturen an unserer Seite zu haben.“ 
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Die meisten Tankstellen verfügen aktuell nur über einen Niederspannungs-anschluss. Um 

den durch die Schnellladesäulen zusätzlich entstehenden Strombedarf decken zu können, 

muss der Netzanschluss auf einen Mittelspannungsanschluss mit sehr viel höherer 

Leistung aufgerüstet werden. Dies geschieht mit Hilfe der Ortsnetzstationen. Sie 

verbinden die Ladeinfrastruktur der Tankstellen mit dem öffentlichen Stromnetz und 

bestehen aus je einem hermetisch gekapseltem  Transformator, einer gasisolierten Mittel-

spannungsschaltanlage vom Typ 8DJH sowie einer Sivacon S8 Niederspannungsschalt-

anlage. 

 

Durch den Einsatz von kommunikationsfähiger Hardware sowie Internet-of-Things (IoT) 

Technologie kann sich Aral jederzeit über den Zustand der Ortsnetzstationen informieren. 

Dadurch wird die blau-weiße Tankstellenmarke die Funktionsbereitschaft ihrer 

Ultraschnellladesäulen noch besser als heute für Kunden sicherstellen können. Der 

Einsatz von Sensoren hilft dabei Daten zu generieren, die eine kontinuierliche 

Überwachung des Gesundheitszustands und des sicheren Betriebs des Equipments 

gewährleisten. Diese Daten werden dann über Kommunikationsschnittstellen an ein 

übergeordnetes, cloudbasiertes IoT-System weitergeleitet. Über eine Web-Applikation 

werden die Daten in sinnvoller Ergänzung zu denen der Schnellladestationen ausgewertet 

und visualisiert.  

 

„Diese intelligente Ortsnetzstation ermöglicht Aral nicht nur die Einführung von 

Ultraschnellladetechnologie, sondern sorgt auch für höchste Zuverlässigkeit und eine 

bessere Netzauslastung innerhalb der bestehenden Infrastruktur“, sagte Stephan May, 

CEO Distribution Systems bei Siemens Smart Infrastructure. „Die Überwachung der 

Daten in Echtzeit ermöglicht eine optimale Nutzung der Assets. Die Digitalisierung ist 

daher eine wichtige Voraussetzung, um ein effizientes Lastmanagement durchzuführen 

und die Ressource „Strom“ bestmöglich zu nutzen.“ 

 

Aral betreibt alle Ultraschnellladesäulen in Eigenregie. Sie liefern 100 Prozent Ökostrom. 

Die entsprechende Akkutechnik vorausgesetzt, kann das Elektrofahrzeug innerhalb von 

zehn Minuten Strom für eine Reichweite von bis zu 350 Kilometern laden.  
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Die Einführung von Hochleistungs-Ladesäulen an Aral Stationen in Deutschland ist Teil 

der Strategie von bp, die Zahl der weltweit betriebenen Ladepunkte von 7.000 im Jahr 

2020 auf 70.000 bis 2030 zu erhöhen. 

 

Diese und weitere Fotos stehen Ihnen zum Download unter www.aral-presse.de bereit. 

Weitere Informationen zur intelligenten Ortsnetzstation finden Sie unter  

www.siemens.com/futuredistributionsubstation  

 

Anmerkung für Redakteure:  

Siemens Smart Infrastructure (SI) gestaltet den Markt für intelligente, anpassungsfähige Infrastruktur für heute und für die Zukunft. SI zielt 

auf die drängenden Herausforderungen der Urbanisierung und des Klimawandels durch die Verbindung von Energiesystemen, Gebäuden und 

Wirtschaftsbereichen. Siemens Smart Infrastructure bietet Kunden ein umfassendes, durchgängiges Portfolio aus einer Hand – mit Produkten, 

Systemen, Lösungen und Services vom Punkt der Erzeugung bis zur Nutzung der Energie. Mit einem zunehmend digitalisierten Ökosystem 

hilft SI seinen Kunden im Wettbewerb erfolgreich zu sein und der Gesellschaft, sich weiterzuentwickeln – und leistet dabei einen Beitrag zum 

Schutz unseres Planeten: SI creates environments that care. Der Hauptsitz von Siemens Smart Infrastructure befindet sich in Zug in der 

Schweiz. Das Unternehmen beschäftigt weltweit etwa 72.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

 

Die Siemens AG (Berlin und München) ist ein führender internationaler Technologiekonzern, der seit mehr als 170 Jahren für technische 

Leistungsfähigkeit, Innovation, Qualität, Zuverlässigkeit und Internationalität steht. Das Unternehmen ist weltweit aktiv, und zwar 

schwerpunktmäßig auf den Gebieten intelligente Infrastruktur bei Gebäuden und dezentralen Energiesystemen sowie Automatisierung und 

Digitalisierung in der Prozess- und Fertigungsindustrie. Siemens verbindet die physische und digitale Welt — mit dem Anspruch, daraus einen 

Nutzen für Kunden und Gesellschaft zu erzielen. Durch Mobility, einem der führenden Anbieter intelligenter Mobilitätslösungen für den 

Schienen- und Straßenverkehr, gestaltet Siemens außerdem den Weltmarkt für den Personen- und Güterverkehr mit. Über die 

Mehrheitsbeteiligung an dem börsennotierten Unternehmen Siemens Healthineers gehört Siemens zudem zu den weltweit führenden Anbietern 

von Medizintechnik und digitalen Gesundheitsservices. Darüber hinaus hält Siemens eine Minderheitsbeteiligung an der seit dem 28. 

September 2020 börsengelisteten Siemens Energy, einem der weltweit führenden Unternehmen in der Energieübertragung und -erzeugung. 

Im Geschäftsjahr 2020, das am 30. September 2020 endete, erzielte der Siemens-Konzern einen Umsatz von 57,1 Milliarden Euro und einen 

Gewinn nach Steuern von 4,2 Milliarden Euro. Zum 30.09.2020 hatte das Unternehmen weltweit rund 293.000 Beschäftigte. Weitere 

Informationen finden Sie im Internet unter www.siemens.com. 

Über Aral: 

Mit rund 2.400 Tankstellen ist Aral die Nr. 1 in Deutschland, dem wichtigsten europäischen Tankstellenmarkt. Der Qualitätsanbieter 

von Kraft- und Schmierstoffen hat seit 1898 seinen Sitz in Bochum und erfand 1924 den ersten Super-Kraftstoff der Welt, 

http://www.aral-presse.de/
http://www.siemens.com/futuredistributionsubstation
http://www.siemens.com/
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zusammengesetzt aus Aromaten und Aliphaten – daher auch der Firmenname „Aral“. Seit 2002 ist Aral die Tankstellenmarke der bp in 

Deutschland. Immer mehr Stationen werden mit REWE To Go-Shops ausgestattet und bieten den Kunden ein großes und hochwertiges 

Angebot an frischen Lebensmitteln und warmen Speisen. 
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